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Karrais: CO2-Speicherung ermöglichen

Klimaschutz gelingt nur mit Innovation und Technologieoffenheit.

In der heutigen Landtagsdebatte zu Ausbau und Nutzung von Carbon Capture and Storage (CCS) sagte
der klimapolitische Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, Daniel Karrais:

 

„Offenbar sieht Landesregierung vor lauter Wald die Bäume nicht, da im Klima-Klein-Klein die
wesentlichen Maßnahmen untergehen. Carbon Capture and Storage, also die technische Speicherung
von CO2, ist ein Gamechanger im Kampf gegen den Klimawandel. Seit Jahren fordern wir Freie
Demokraten daher mehr Einsatz für CCS. Seit Jahren wollen wir Freie Demokraten die technische CO2-
Speicherung auch in Deutschland möglich machen. Schon 2011 haben wir ein technologie- und
verfahrensoffenes CCS-Gesetz auf den Weg gebracht, das im Bundesrat am Widerstand von CDU, SPD
und Grünen gescheitert ist. Die Blockadehaltung von CDU, SPD und Grünen hat Deutschland im
internationalen Vergleich um mehrere Jahrzehnte zurückgeworfen.

 

Wer Klimaschutz ernst meint, der muss CCS möglich machen. Länder wie Norwegen, Dänemark oder die
Niederlande zeigen: CCS ist sicher, klimafreundlich und umweltverträglich. Klimaexperten sind sich einig:
das Engagement für CCS muss dramatisch steigen, sonst verfehlen wir die Klimaziele. Auch in
Deutschland ist das CO2-Speicherungspotenzial enorm: allein in der Nordsee könnten über 190
Gigatonnen und damit mehr als das Zwanzigfache des bundesdeutschen CO2-Ausstoßes gespeichert
werden. Damit uns die Transformation in Richtung Klimaneutralität gelingt, müssen jetzt die richtigen
Weichen gestellt werden. In Bund und Land fordern wir Freie Demokraten daher eine zukunftsfähige
Carbon Management Strategie. Das Kohlendioxid-Speicherungsgesetz muss dringend überarbeitet, das
Londoner Protokoll endlich unterzeichnet werden. Infrastruktur muss geschaffen, der Transport von CO2

technologieoffen geregelt werden. Auch die Landesregierung muss handeln: CCS gehört ins
Klimaschutzgesetz. Statt untätig auf den Bund zu warten, muss Grün-Schwarz schon jetzt damit
beginnen, Stakeholder an einen Tisch zu holen und entschlossen auf den Bund einzuwirken.
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Die heutige Landtagsdebatte zeigt: die Klimaziele erreichen wir nur mit Innovation und
Technologieoffenheit. Die FDP hat es verstanden – bei Grün-Schwarz bin ich mir noch nicht ganz sicher.
Macht das Land bei CCS keine Fortschritte, erhärtet sich der Eindruck des ‚Mehr Schein als Sein‘ der
Regierung Kretschmann in Sachen Klimapolitik.“


